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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SG Peiting-Peißenberg II : TSV Schongau 1863 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

Auer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft der SG Peiting-Peißenberg II in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Schongau 1863
durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch
Andreas Auer, der seine Spiele allesamt gewann, entschieden. In diesem Saisonspiel mussten
sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Müller / Auer bezwangen Listl / Kufahl in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Amiri / Schwarz Strauß / Thannemann in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen Erfolg verpasste Stefan Müller indessen beim 5:11, 11:6, 8:11, 6:11 gegen Christian
Kufahl, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde. Nicht ganz mithalten konnte Nicolai Amiri, beim 1:3 gegen Rudolf
Listl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Christian Schwarz hatte gegen Jörg Thannemann bei
seinem 3:0 indes wenig Probleme. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas
Auer und Jürgen Strauß, das Andreas Auer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Völlig ungefährdet war wenig später der
Sieg von Stefan Müller gegen Rudolf Listl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 14:16, 11:8,
15:13 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Fünf Sätze beharkten sich Nicolai Amiri und Christian Kufahl, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Christian Schwarz war im Einzel gegen Jürgen Strauß nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der neue Zwischenstand war 6:3. Recht
kurzen Prozess machte Andreas Auer beim 11:2, 11:6, 11:5 mit Jörg Thannemann und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rudolf Listl war für Christian Schwarz letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte
eine Weile, bis Stefan Müller sein 3:2 gegen Jürgen Strauß unter Dach und Fach hatte.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Müller beendet wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht die SG Peiting-Peißenberg II am 01.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SC Huglfing, während der TSV Schongau 1863 am 27.02.2024 gegen den SV
Unterhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Peiting-Peißenberg II

Doppel: Müller / Auer 1:0, Amiri / Schwarz 1:0 
Einzel: S. Müller 2:1, N. Amiri 0:2, C. Schwarz 2:1, A. Auer 2:0 
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 TSV Schongau 1863
Doppel: Listl / Kufahl 0:1, Strauß / Thannemann 0:1 
Einzel: R. Listl 2:1, C. Kufahl 2:0, J. Strauß 0:3, J. Thannemann 0:2


